
Vortrag 4: Warum scheitern Projekte? 

Was kann ich dagegen tun?

                                                                                                                                   

Zunächst wird in die Welt der Entropie und anderer Fundamentalgesetze eingeführt, um ein genaueres 
Verständnis zu erlangen, was man unter Chaos im Projekt versteht und woran man es erkennen kann. 
Danach werden drei Methodologien vorgestellt, die zur nachhaltigen Eindämmung von Chaos erforderlich 
sind.
Aus verschiedenen Studien u.a. auch zum Scheitern von Projekten ist bekannt, das es häufig um 
mangelnde, falsche oder "schlechte" Kommunikation geht, oft aber auch um das Verpassen des "richtigen 
Zeitpunkts" zum Eingreifen beim Entstehen von Chaos. 
An dem Kommunikationspunkt setzt die Projektmanagement-Methode PROSTEU kompakt an. Auf Wunsch 
kann anhand eines Beispiels unter Verwendung einer Datenbank lean PM  O   daran gearbeitet werden wie 
Chaos vermieden wird – oder wenn es eingetreten ist – beseitigbar ist.

                                                                                                                                   

Inhalt der Keynote

 Das Fundamentalgesetz Entropie

 Verschwendung in Besprechungen  

 Top 5 Scheitergründe von Projekten  

 Methodologien des Chaos-Exorzismus

 10 Säulen des Kommunikationstrainings

 optional: Exec Sum und Demo lean PMO

                                                                    

Zielgruppe für diese Keynote

Der Vortrag richtet sich an Projektleiter.
Der Vortrag ist geeignet für jede Form von 
Konferenzen und Inhouse-Veranstaltungen 
idealerweise Keynote am Vorabend eines 
Managementmeetings.
Zeitfenster: 30 bis 45 min., 30 min. Diskussion

Nutzwert der Keynote

Der Vortrag erläutert, dass physikalische Kräfte uns
von der Zielerreichung abhalten.
Letztendlich geht es um Projektmanagement mit 
dem unmögliche Ziele sicher erreicht werden.
Ferner werden weitere Fundamentalgesetze, die 
uns immer wieder davon abhalten unsere Ziele zu 
erreichen, erläutert. Dazu werden Methoden und 
Werkzeuge vorgestellt. Abschließend wird auf 
Wunsch gezeigt wie eine Methode in der Praxis 
funktioniert

                                                              

Referenzen

„Verschieberitis und andere Unarten physikalisch 
erklärt.“

„Neu für mich: Perfektionismus ist unwirtschaftlich.“

„Faktenbasierung Z-D-F statt A-R-D und R-T-L.“

„Einzigartig kommunikationszentriertes 
Projektmanagement.“

„Rollenkonzept und Malussystem.“

„Extreme Vernetzung aller Projektmanagement-

Elemente.“ 
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